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DRUCKSACHEN  

DER BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG TEMPELHOF-SCHÖNEBERG 

VON BERLIN 

- XX. Wahlperiode - 

 
 
 
 
M I T T E I L U N G - zur Kenntnisnahme - 
 
 
 des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

über die Beschlüsse der Bezirksverordnetenversammlung vom 15.2.2017 
Drucksachen Nr. 0107/XX  

 
 

Toni Schwabe in Namensliste 
 für mögliche Benennungen aufnehmen 

 
 
Beschlusstext: 
 

Die Bezirksverordnetenversammlung ersucht das Bezirksamt, die Schriftstellerin Toni 

Schwabe in die Liste mit Frauennamen, die für eine Straßenbenennung in Tempel-

hof-Schöneberg in Frage kommen (Drucksache 0209/XIX), aufzunehmen.  

 

Begründung: 

Toni Schwabe wohnte in den 1930er Jahren in der Eisenacher Straße 89 in Schöne-

berg. Sie war Schriftstellerin, Autorin einiger Goethe-Romane und mindestens eines 

Buches mit lesbischer Thematik. Sie war eine der beiden ersten gewählten weibli-

chen „Obmänner“ im „Wissenschaftlich-humanitären Komitee“ (WhK), der ersten 

weltweit bekannten Organisation für Homosexuelle, in der sie sich engagierte.  

 

Quelle: Dr. Jens Dobler, Dr. Christiane Leidinger, Andreas Pretzel; Persönlichkeiten 

in Berlin 1825 - 2006 

 

 
Das Bezirksamt teilt zu der o.g. Drucksache folgendes mit: 
 
Alle Namensvorschläge werden im regionalgeschichtlichen Archiv zur Geschichte 
von Tempelhof- und Schöneberg, zugehörig zum Fachbereich Kunst Kultur und Mu-
seen, fachlich geprüft und bei Bedarf ergänzt. Mit dieser Recherche soll sicherge-
stellt werden, dass die vorgeschlagenen Namensträgerinnen auch einen tatsächli-
chen Bezug zum Bezirk haben. 
 
Die finale Version wird abschließend der Pressestelle übermittelt, die den Vorschlag 
in die entsprechende Datenbank auf der Internetseite des Bezirkes integriert. 
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Abstimmungsergebnis: 

 

zur Kenntnis genommen:                überwiesen:   

 

 
Berlin, den          März 2017 
 
 
 
 
 
    Angelika Schöttler        Jutta Kaddatz 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadträtin 
 
 
 



 

Auswirkungen von Bezirksamtbeschlüssen auf eine nachhaltige Entwicklung im Sinne der Lokalen Agenda 21 
Nachhaltigkeitskriterium keine Auswirkungen positive Auswirkungen negative Auswirkungen Bemerkungen 
   

quantitativ 
 
qualitativ 

 
quantitativ 

 
qualitativ 

 

1. Fläche 
     

X      

2.  Wasser 
     

X      

3.  Energie 

     
X      

4.  Abfall 
     

X      

5.  Verkehr 
     

X      

6.  Immissionen 
     

X      

7.  Einschränkung von Fauna  
     und Flora 

X      

8.  Bildungsangebot X      

9.  Kulturangebot 
 

X      

10. Freizeitangebot 
 

X      

11. Partizipation in Entschei- 
      dungsprozessen  

 X X    

12. Arbeitslosenquote 
 

X      

13. Ausbildungsplätze 
 

X      

14. Betriebsansiedlungen 
 

X      

15. Wirtschaftl. Diversifizierung  
      nach Branchen 

X      

16. Demografischer Wandel X      

 


